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Das Infoblatt des Turnvereins

Lasst euch bewegen

Bei Ausbildung Spitze

Im vergangenen Jahr hat der 
Turnverein sieben Jugendliche zu 
Ü-Leitern ausgebildet und einen 
Ü-Leiter in die Weiterbildung ge-
schickt. Auf diese neuen Trainer 
sind wir besonders stolz. Zu ihnen 
gehören Michelle Peuser aus der 
Gruppe Golden Sparks, Lena Ap-
pel im Kinderturnen, Susan Klimp-

ke und Kathrin Kaiser, beide bei 
Run for Fun, Johanna Lehnhardt 
als Jugendleiterin, Philipp Groß 
und Daniel Kuck beim Jungentur-
nen. Stefan Lehnhardt absolvierte 
eine Weiterbildung für die Sprung-
disziplinen in der Leichtathletik. 
Ihnen allen danken wir von Herzen 
für ihren Einsatz und wünschen 
viel Spaß bei der Arbeit im Verein.
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Der Jugendausschuss tagt in 
neuer Zusammensetzung

Der Jugendausschuss des Turn-
verein 1901 Rennerod e.V. hat 
sich neu zusammengefunden. Da 
durch Schule und Ausbildung der 
jungen Sportler/innen zwischen 14 
und 20 Jahren ein ständiger Ab-
gang zu verzeichnen ist, muss die 
Gruppe jährlich neue Mitglieder für 
ihre Arbeit begeistern. Johanna 
Lehnhardt hat ihre Ausbildung als 
Jugendleiterin beendet und steht 
den Jugendlichen nun als Fach-
kraft zur Verfügung. Beim ersten 

Treffen wurden für das neue 
Sportjahr auch gleich viele Ideen 
eingebracht. Unter anderem soll 
es auch wieder eine Beteiligung 
am Weihnachtsmarkt, eine Freizeit 
mit Trainingscharakter und eine 
Veranstaltung für die ganze Fami-
lie geben. Der Vorstand wünscht 
der Gruppe unter der Leitung von 
Johanna und der Jugendwartin 
des Vereins Frau Bärbel Lehn-
hardt eine erfolgreiche Saison und 
viel Spaß bei der Erfüllung der ge-
planten Unternehmungen.
hinten v.l.:  Bärbel Lehnhardt, Phillip Gros, 

Rana Hussein, Celine Hilpisch, Tyra Stickel, 

Lina Lehnhardt, Kyra Mohr; 

vorne v.l.: Sophia Hübner, Johanna Lehnhardt



3Homepage: www.tv-rennerod.de

Das zeigten die kleinen und grö-
ßeren Turnerinnen und Turner 
bei den Vereinsmeisterschaften 
für das Kinderturnen. 40 Kinder 
waren zu den Wettkämpfen an-
getreten und turnten mit viel Herz-
blut auf dem Boden, am Reck, 
Barren, Schwebebalken und bei 
den Sprüngen auf oder über den 
Kasten. Zwei besondere Ereignis-
se prägten die Veranstaltung. Das 
waren zum ersten die Kleinsten 
aus der MUKI-Gruppe, wie sie 
-teilweise noch mit Windelhös-
chen- den niedrigen Schwebebal-

ken oder die Rolle vorwärts auf 
der Bodenmatte bewältigten. Der 
Kleinste war zwei Jahre alt. Dann 
waren da aber auch die Mädels 
aus der Förderturngruppe von Ines 
Schröder. Sie zeigten mit ihrem 
Auftritt „fließendes Bodenturnen“ 
wie sehr regelmäßiges Turnen die 
Körperbeherrschung schult und 
ein sicheres und wohlgefälliges 
Auftreten verleiht. Sie verkürzten 
den wartenden Kindern und Eltern 
die Zeit bis zur Verleihung der Ur-
kunden und Medallien, die jede/r 
Turner/in erhielt.

Übung macht den Meister.
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Der Nikolaus kommt.

Mit Spannung warteten die Kleins-
ten im Turnverein auf das Erschei-
nen des Hl. Mannes. Endlich kam 
er mit einem Schlitten voller ge-
backener Weihnachtsmänner. Die 
Kinder begrüßten ihn mit einem 

Lichtertanz. Der Nikolaus wusste, 
dass alle immer fleißig mit ihren 
Eltern zum Turnen kommen und 
lobte dafür Kinder und Eltern. Alle 
Kleinen durften sich beim Nikolaus 
persönlich das leckere Gebäck 
abholen. 
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Weihnachten ist nahe

Wie jedes Jahr hatte Gerd Schil-
ling für die Herzsportgruppe wie-
der eine besinnliche Weihnachts-
feier mit lustigen Elementen im 
Soldatenheim geplant. Bekannte 
Weihnachtslieder stimmten auf die 
Adventszeit ein. Bei dem Schlager 
„Sierra madre del sur“ wurden 
eifrig Wunderkerzen geschwenkt. 
Rosel Völbel, Egon Regneri und 
Bernhard Schmidt trugen weih-
nachtliche Gedichte vor. Ludwig 
Schmidt und Franz-Josef Kexel 

brachten die Gesellschaft mit ihrer 
„Litanei“ vom verunglückten Auto-
kauf zum Lachen. Neben einem 
reichhaltigen Abendessen stand 
auch die große Verlosung auf dem 
Programm. Alle Gewinne waren 
gespendet. Am Ende hörte man 
nur eine Meinung: „Es war wieder 
mal eine gelungene Feier.“ Einen 
herzlichen Dank an Gerd und alle 
Helfer für die Mühen bei der Pla-
nung.

Weitere Fotos auf unserer Homepage



7Homepage: www.tv-rennerod.de

 Frauen- und Männergruppe feierten Weihnachten 
Auch bei der Frauengymnastik 
und von der Mann-O-Mann Grup-
pe trafen sich die Mitglieder zu 
einem Beisammensein, um sich 
Weihnachtswünsche zu überbrin-
gen und auf ein gesundes neues 

Jahr anzustoßen. Bei einem guten 
Abendessen ließ man das Jahr 
noch einmal passieren und erfreu-
te sich gemeinsam an den vielen 
lustigen Momenten in 2012.

Im Dezember sind unsere Turner 
mit 20 Mädchen und einem Jun-
gen im Alter von 4 bis 16 Jahren 
zu den Bundesjugendspielen nach 
Westerburg gefahren. Mit Tim 
Dieterle war sogar der jüngste Teil-
nehmer des gesamten Wettkamp-
fes dabei. Alle Kinder konnten gute 
Platzierungen erreichen und jeder 
wurde mit einer Urkunde, Medaille 
und- weil der Nikolaus noch was 

dagelassen hatte- einem Schoko-
nikolaus bedacht.

Letzter Wettkampf des Jahres für die Turnkinder
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Datum:

Die Erstellung dieses Infoblattes wird von den werbenden Firmen finan-
ziell unterstützt. Wir bedanken uns herzlich.

 Als letzte Veranstaltung der 
Leichtathletik im Jahr 2012 nah-
men Selena Wehler und Jessica 
Müller am Hallensportfest in Idar 
Oberstein teil. Für die beiden 
Jugendlichen gab es gleich 3-mal 
Gold und 2-mal Silber. Jessica 
Müller konnte ihre Bestleistung 
im Kugelstoß (3kg) von 8,74m 
auf 9,44m verbessern und  somit 
beweisen, dass sie die Spitze im 
Rheinland verdient hat. Selena 
Wehler konnte ebenfalls beim 
Hochsprung mit ihren 1,50m und 
den 11,7 sec. im Hürdenlauf ihre 
Führungsposition im Rheinland 
unter Beweis stellen. Die Athleten 
von der Leichtathletikabteilung 
wurden dann von ihren Trainern 
Stefan und Johanna zu einer 

Belohnungsfahrt nach dieser sehr 
erfolgreichen Saison eingeladen. 
Leider konnten nur zwei Athleten 
des TV Rennerod mitfahren. 
Aufgrund der guten Leistungen 
wurde auf dem Nachhauseweg 
noch ein Stopp in Koblenz einge-
legt.

Erfolgreicher Saisonabschluss

Jan. 2013


